
Überbeweidung vermeiden:

Durch die anhaltende Trockenheit werden die Weidepflanzen aktuell sehr tief, bis auf 2-3 cm über dem Bo-
den verbissen. Dadurch wird der Vegetationskegel der Pflanzen verletzt und es können weniger Reservestoffe
für das erneute Wachstum eingelagert werden. Wertvolle Futtergräser wie Englisches Raygras, Wiesenrispe
oder Wiesenlieschgras werden geschwächt, es bilden sich verstärkt Lücken in der Grasnarbe.
• Das Aufkommen von Unkräutern und minderwertigen Gräsern wird begünstigt.
• Um eine Überweidung zu verhindern, sollte auf den Weiden eine Zufütterung erfolgen.
• Weiden sollten zur nächsten Regenperiode nachgesät werden, um eine starke Vermehrung von

Unkräutern und minderwertigen Gräser zu vermeiden.

Ø Graszuwachs:

Aufgrund der aktuellen Hitze und
der fehlenden Niederschläge
findet derzeit kaum Graswachs-
tum statt.

Graswachstum vom 18. bis 
zum 24. August 2020
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